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NOTIZEN [DES ZUGER STADT- UND AMTSRATES UND TAGSATZUNGSGESANDTEN
BEAT II . ZURLAUBEN] UEBER [ SEBASTIAN PEREGRIN] ZWYER

Wegen [den Streitigkeiten um die 1644 von Zwyer gekaufte Herr¬

schaft ] Hilfikon [ sei von der Sitzung des Zuger Stadt - und Amts¬

rates vom ] 23 . Dezember 1647 [ folgendes zu berichten : ] "H. Landt-

vogt [ der Freien Aemter , Hans Konrad ] Nerdtmüllers  sahryben wardt

verläsen . [Alt ] Liandvogt von Sargans und derzeitiger Stadt - und Amtsrat Ru¬

dolf II . ] Kreuel  gwaltig widerparth gehalten und gredt wan nit mehr

'yffer by diser saeh [ - es ging vor allem um die umstrittenen Gerichtsrechte

Zwyers - ] als nothurfft wäre , wirdt man nit sovil Wesens machen etc . er hät

sins theils nur nit so Lang losen mögen etc . . . . ^ Nachm Rath als ich Jme be¬

richtete das eben Oberster Zwyer selbs den abzugsbescheinigungsbrieff des bi¬

schoffen [ - es bleibt vorderhand unklar , ob damit der Bischof von Konstanz,

Franz Johann Vogt von Prassberg - Summerau,  gemeint ist - ]

Zuo Zürich usbracht und Jn andern Ohrten . wye dann die stim Luthend uff syn

Namen und das er mier durch mynen diener solches paquet Zue Lucem ingelifert

habe , sagt er [ Kreuel ] rund das sye nit , glaub ers nit , dan er H. Oberst

Zwyer habe Jm das verlaugnet . hoc notandum wie Oberst Zwyer mier ein strikh

gleit.

Nit umbsonst hat l [ andvogt ] Kreuel Jm Anfang sich wider dise sach gelegt : da

er von Oberst Zwyer anleitung ghan : o perfidia:

Lucem , 17 . Jenner 1648 : an der Sohrtischen tagsazung [ an der Zwyer Uri und
2

Zurlauben Zug vertrat ] Rathet und Redt er bim Eydt 2 mahlen : das man das . . .

sahryben ’[ der eidg . Orte an Kaiser Ferdinand  III . betreffend die



3
Stadt Konstanz ] " in der Form , wie es [ der Vorort ] Zürich verfasst

4
habe , abgehen lasse . . .

"mit obigem Keyserischen schryben khan er abermalen syn Credit Zuo Zürich und

[andern ] . . . ohrten erhalten . "

1 ) Die nächsten 16 Zeilen sind wegen Wasserschäden teilweise derart unleser¬
lich , dass sie auch mit der Quarzlampe nicht mehr entziffert werden konn¬
ten.

2 ) s . EA V 2 , 1451 (Nr . 1142 ) 3 ) s . ebenda 1452 e
4 ) Die nächstfolgenden 7 Zeilen sind ebenfalls wegen Wasserschäden teilweise

praktisch unlesbar.
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